
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1798

35 (27.8.1798)

urn:nbn:de:gbv:45:1-757501

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-757501


ko . z ; . McirkagS , LN! L7ttn AlMlA 1798-

Wöchrntlkche O- Friesifch«

»nzetgcn und Nachrichten.
Avertissement.

Folgend« aufM »Y l ?W PachtloswerdmdeDomainen -Gtückr km Lmtz
«ls

L) der privative Pferde * Schnitt kn Nieder - Neiberlüvd , Amts Emden-
und privative Schweine - Schritt in den Aemtem Greetsyhl , Pewsum
und Emden , dies und jenseits der Ems .; fern«

S) neun Grasen Grünland unter SyhlmönSen,
Z) die Kischere» im Ssyhlmöncker . Tiefe,
« ) die privative Ausfuhr des TaubenmtstsS in den Remtern Wreetfyhl, Petr,

sum , Norden , Emden und ?err> und endlich
das Passage , Geld von SyhlmZpchen,

sollen am zoftrn huius rrirdcrum den Meistbietenden öffentlich verpachtet » erde« ,
Daher die Lnsttragenden sich am gedachten Tage inWr -retsyhi Ln der ,Rent«y drS
Mrmtttags um «o Uhr einzufinken und ihr Grdoth zu eröffnen haben.

Signatum Burich am zten Augnst 1798»
fLönigl. Kreuß. Ost fitest s. Krieges . und Domainen <Kammrr.

Sachen , so zu verkaufen.
r Der Gastwirch Andreas Weers in Aurich ist freiwillig gesonnen , das

jhm zuständige an der Nerdersiraße belegene Haus cum annrris, in uno Termins
am rfien September des Morgens um rr Uhr , durch den Aus wiener Reuter auf
dem Rrthhause öffentlich verkaufen zu lassen'

L Auf nachgesuchtes und erhaltenen Csnsens wollen die Kirchenvorsteher

zu Gtrakholt , Eilert Kokken und Haübe Tammen die in der dasigen Kirche ne«
«rdauetes Danke aufdeAOrgetboden , und auf dem sogenannten Westerschen Boden
und nuten in de? Kirche, den 29^ .1 August daselbst durch den Auctionscomnirffarr
Aruter verkaufen lassen.

A Berend Hinrichs und dessen Tochter Trientfe Dersnds , des Cornek .'eS
Ohlkng Ehefrau , sind Willens , ihre deyde neben einander zwr .chen den Brenn ««



in feer liegende Dauser entweder jedes besonders oder beyd« zusammen , am 29
August auf der Schule daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.

4 Der Buchdrucker Uchulte ist freywillig gesonnen , das chm zuständigeadelich
freye ansehnliche Hau » in Äurich , an der KirLstross belegen , nsrinn ö geräumige
Zimmer , i Küche rc . anzutreffen ; sodann ein « S cheune , nebst einem keinen Gar¬
ten , am iken Sept . des Morgens um n Uhr auf dem Rathhausr durch denAus-
miener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

5 Auf ertheilte gerichtliche Commission will D ' rck Coruessus , jrtzo bei
Norden wohnhaft , seine - ? Oiemarhen oder 4 Grasen ? vd , unter Osteel Heiegen^
so j - tzo von Heye Neemts benntzet werde » , den roten September Mittags i llhp
zu Marieuhave kn Vogt Neddermanns Hause durch den LuckionkcommiffairReu,
ter verkaufen lassen.

Auf ertheilte gerichtlicheCommission will der Zimmermann Ontje Heyen seine
auf der Usqanrr Meede belegen ? 2 Diemathen Land , dir Akr genannt , den icte«
September M ttaas r Uhr zu Marieuhave in Vogt Neddermanns Hause durch
den Auctiönecvmmissair Reuter verkaufen lassen.

Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen karssen Peters Kinder, Wob,
ffe,Peter und Gretje Carsjens zu Marienhave

a) ein Haus » mit Garten , vorne in Marienhave stehend,
b) ein Jidde Kauacker , hinter Upgant belegen,
c) ein Jidde Bauacker daselbst . und
6) eine SitzsteLe in der Marienhave » Kirche,

de« toten SeptemhkrMittags t Uhr zu Marienhave in Vogt Neddermanns Hause
durch den AucrionScvmmaiffir Reuter verkaufen lassen.

6 Op ^ oenssta ^ sten 2y . TäuAusiris , stes XsmiststaAS am 2 Oir,
Lai stoor ste Unalelasr Vo ^et pnbiM san 6s Weeübiestevste veckeo ^st horste»

Len Lasting Uorstscste Oreinen en VuurenLallen van äiverse
LenZtens

Oie Oonäities Lulle » t>) ^ sts Ver ^ oopinZ aan äs lstesstebbers naäer beleenä

xemsakt xvvksten . Lmsten sten n . ^ .u^ . 1798.

7 Herr Oberamtmann Detmers zu Burich will feine Immobilien zu
Wittmund , al-

t ) ein von ihm selbst vormals bewohntes am Ammer - Markt « belesenes
Haus mit Scheune und dem zunächst dahinter belegen «« Garten,

s) einen hinter seinem vormaligen Wohnhause tznKatlrepel belegenen Karten
mir einem Gartenhaus « , und
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Z ) ein am Ammer - Markte Si .egenes Haus und Garten , worja Mjczt der

Gerichrsdieuer Dreck Evers hruerlich wohnet,

am Mittwochen den isken September dieses Iabrs des Nachmittaas um s Ubr

in des weiland Kaufmanns Decker Wsttwen Behausung Hieselbst, öffentl -ch scirbir«

ten und an den Meistbietenden verkaufen lassen.
D e Condvivues sind dey mir gratis einznsrhen und für die Gebühr aSZ

schriftlich zu haben . Wittmund den 14km Au »st 1798.
Ducken , Ausmitner,

8 Am gossen August , als am Donnerstag , Morgens um ro Uhr soSea

auf genchtlrÄe Ordre des Volke Gerdts . Destillateurs Ockmga , Redvlph Hinrich

Wedsrs bischrlsdrue Güter und sonsslge conscribirte Sachen , vor dem Nachhause

zu Norden öffentlich verkauft werden . No den den raten August 179z.
Thodeu von Velsen.

4 Vermöge der bey dem Stabt - und Amtgertchx « hLchlbst affigkrten G »b,

hastations Patente nebst b-vgefügten , auch bey den ÄebiUduo emzu -eyerrd«-« und

adschrffliich , u habendm Taxe und Eondilionm , soll das rv » dem Gaas 'ffanssekr

gm LZiten Jan . a . c. publice angtkaufte . an der Herinqstresse iw '? üderklntt 7te»

Rott No . »f - hicftlbst belezene auf 1500 Gulden in Gold gerichtlich taxirt - HanS

und Garten , in dreyen , auf den i6tm Juiy , den izt - n »4 ngust und > 7ten Sept

a . c . präfiglrtcn krcttations Lermmen , des Nachmittags 2 Uhr iw Weinhause hie-

seldst öffentlich tcUgcboreu und in dem letzten Termin dem Meistbietenden , jedoch

mit Lvidchast gerichtlicher Approbation zugeschlagen werdm.

Ästen etwaigen nnbekansten Real - Prätendenten d s obbsmeldete » Grund¬

stücks und nahmentlich denjenigen , welchen eine Servitut darauf rustehea

mögt - , wird hlemit b - kannt gemacht , daß sie sich kZngsskns in dem letzten fftsia,

tion » . Termin desfaÜS zu melden , und ihre Ausprüche dem Gerichte anruze -aen,

bey dessen Entstehung aderen gewärtigen haben - daß sie auf erfolgten Zuschlag

damit geg -n dm neuen B - sitzer , und m so weit so che dgs verkaufte Grundstück

betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen .
'

Signatum Rorda in Curia , den zten Zuny 179z.
Amttvemalter , BSr,er« erster und Rath.

-
Vermöge des an hiesiger und der Gerichtsstube zu Gödens assaitten

Subhastatlvnspatmtö mit Conditionen und Taxe , welche auch bey dem AuSmtener

HeSmts gratis nnzuschen sind , soll die Hausstelle brS weiland Tönftv fübben zu

Klein . Horsten , wovon daS Haus ohnlängst abgebrannt ist , und die auf m Rthk

9 sch . 5 w . angeschlagen ist , am. 27sten August auf der Friedeburger Amtsstube oft

fmtltch an den Meistbietenden verkaufet werden Zugleich werden aste unbekannte

Gläubiger , oder die ern sonstiges dingliches unbekanntes Recht au diese Haus,



stelle z« haben vermeyne« , susgefordert , längstens kn Termins des Verkaufs tz«SxsttL August ihre Gerechtsame arrzugeben, unter der Wartung:daß sie im Ausbleibungsfaü ujcht weiter damit gchörrt , ssudkm ibms ej»ewiges Stillschweigen auferlsget werden soll.
Friededurg im Amtgerrcht« des iZtkn Iuny 179g,

Schnedermaunö
rr Der Fuhrmann Iamr Hkne. Harms in Aurich ist freywiLig grsovveu,« Pftrde , r Eiiterfüllen , 6 Kühe, i Kutsche, i Phaeton - Wagen, Eide, Pflüg«,sodann allerhand Hausgeräthe , am r - teu Sept . öffentlich verkaufen zu laffu,.Derselbe ist auch gesonnen, das ihm juständige an der Osterstraffe bele¬get« Haus cnm annexis , in nno Lermino am ist « « September des Morgensuisrr Uhr auf dem Rathhaus « durch den Ausmjrn « : Reuter öffentlich verlasse«zu laKs.

rs Vermöge brr bey dem Stadt - und Amkgerkchte hieselLst affignit»SnbhastatlonS - Patente , nebst beygefügttn auch bey den Bedilibns elnzusthendmund abschriftlich zu habenden Laxe und Eonditisnen , soll das zur NachlaffenschLftd «S weüand Uhrmachers Boune Hengen IuilfS gehsrkge , am Neuen Wege im Sä«dsrkluft Dtej Rstt Ro . 174 . hieseibst belege»« , aufszcoGl . in Gold gerichtlichSbgsschätzte Haus , nebst dazu gehörigen Garten , in dreyen auf de» roten Brpt.S4stea Sept . und l ften Ort . a . rnrr präügirte » ki«itatisss » Kermim « , tes Nach¬mittags r Uhr im Wenrhairfe hi-cse!dst öffentlich feilgedvten und dem Meistbi ; tk!r>drn , mit Vorbehalt obervormnudschsfli . Approbation , zugezchlagen werden.Alle« etwaigen unbekannten Kealprätkudenteo und nahmrntlich den Gervi-
tutsberechtigten , wird hi -nrit bekannt gemacht , baß sie zur Conservation iHrerrGcrechtsam « sich längstens in dem letzten Lirirations ' Termin besfalls M melden,und ihre Ansprüche dem Gerichte anjuzeigen , bry °drssen Entstehung aber zu ge-wartigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer,rmd in so weitste das Grundstück betreffe » , nicht weiter .

' gehöret werden sollen.Signatum Nordä in Curia , de» i "t«n August 1798-
Amttvtrtvaller , Bürgermeister und Rath.

IZ . Vermöge brr Hey dem Stadt , und Amtgerichte hicftlbst affiglrkm
Subhaststions - Paarte , nebst oeygksiegten ^ auch öey dm AedkliduS eiflzuf hkudmund abschristüch zu habendes Taxa «ich Tondttimieu , svll das zur NachiaffenAaftdes weiland Ulffert HjririchK gehörige , an der kietnen Ostcrstraffe , km Osterkluftsie Rvtt No . ; r hieftldst beleg me auf izo -z Gl . in Gold gerichtlich abgefchätzteHaus , nebst dazu gehöriges Garten , in dreyen auf den isterr Sevt . Lgsten Kepk»« nd « Zten Octvbrr a . c. prästgirten Zicitätions - Termin , des Nachmtitsas uma Uhr im Weinhaus « öffentlich feilgebote « und dem Meistbietenden , mit Vorbe«halt kbertzvrmundschafrltcher Approbation , zugeschiagm wrrdm.



Allen etwaigen « »bekannten RealpräkenSenken ^
anS nahmerüllch

^
den Serr

Mrechtsamr sich iängsiens m oem retzien oioüs ' ivuvi - . » ' ! « s - .

ihre Ansprüche dem Gerichte anxnzeigen ; bey deffm Entstehung adrr zg gewartt.

gen hsbrn , Saß sie auf erfolgte » Zuschlag damit gegen den u-emn Lchtzer , und W
l» weit fis das Grundstück betreffen , rücht wettcr gehöret werden sollen.

Hsgnatum Roröst in Cueis , den 2ißm Anguß l 7?8 -
l» weil fis das Grundstück betreffen , rücht Weckergehöret werden sollen.

Hsguatum Rochst in Cueis , den 2ißm Anguß 1798.
Amtsverwslter , Bürgermetfikk un« Raty.

r4Mcrmöge hlesilbst Mö auf dem Awtgerlchtr K» Emden asfigirm EM»

HastatiouH- Patents mit beygefügte » ksnditisnibuS , sollen auf Ansuchen SkS weil»

Lhirurgi Sasse Kinde » Vormünder , - . « .
r ) deren hkseibsi delegenss Hans nrbst Tarte « , K - rchers- tz-» und Todken»

gräbern , so nach Abzug der Lasten auf — 1502 G ! . in Goid^
Mb L> ekrMannes « Kirchenfitz , und zwar der sie in Ko» Z>

an der Südsiit « der Kircho, so ans ^ ZS M - '

eidlich gewürdiget worden , am üten und iZten September « ächfikünftig auf der
hiesigen Amtgerichtsfiube , sodann am rosten rjusdkM in des Burggrafen Hinrich
Peterö Behausung subhafiiret und denen Weistbirtenöeu , salxa approhstisur Iu-
djcii , zugeschlagsn werden.

Laxe und Ee-ndirioneS find fowbl auf dem Umtgerichts , als - bcy Sem Aus-
Mierrer Willemsin zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte , ' aus dem Hypothekenduche nicht constireudr Real -»
Prätendenten , Ungleiches dkesirrlzen , welche ein Drsnsibarßeitsrecht zu haben ver>
mrsneu , mäffm sich mit ihren Ansprüchen längstens in Termins ! teita» i'onks «k
fudhastakiomß deym Gerichts melden ; widrigenfalls sie damit- gegen die senenBe¬
sitzer , und in so weit fte die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret Werve»
solle» . Pewsum »m Köuigl . Amtgericht » , den sssten August rxpK,

IS
^

Auf gesuchten und erhaltenen gerkchtk. Cousins will der htesig-e Bürger
« nv Rsßmuller ArM Ianffen Spree , das von ihm bewohnt werdende , smNeuM
Wegs im Osterkmfr zte Rstt No . 89 . belege«« Haus , » »bst Sch - «vr und Garten,
AN-S- »iwigm « eckerrr au der Hu -terlohne , sodann die KoSmkch . e . am r ? . enEkpt.
«» c - des Rachmittagö 2. Uhr durch die zeitigen AedUss Rath <' h . Wenckebach und
And U-oen nn Weinharksi öffentlich verkaufen kaffen ; woAry vsrläuffg zur Nachrtchr
dienet , daß va ^ chssv , Schttwr nnv Garten , bis Aecker arr der Htnteriehneunlr
die Nvpmrchte mkk der dazu gehörigen Letroy , erst drsouders in- g . Darceirk zru»
Berksirf « «^geboren , tMd KlsdüK» wieder zusasimen ^ efchlitge» werden sollen.

iS Am Mittwochen Sen steir Sept . w ! S Simon Jacobs iu Lrl « allere
Hand Hausgeräth , Annen , Kupfer , Wesßvg , Tische , Ochräukr , verDnitÜ»
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und nnvsrschsitten Linnen , Betten und Bettgewand , Manns - und Fraumklelbee,
Gold und Silber , eine goldene und verschieden ? ssdenn Uhren , Zitze , Cattuuin
Tücher , L Eartsie , milche Kühe und Jungvieh , s ftr . e Kälber , eine Paelhch
geschlachtete Kalbfelle , und was mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lasten.

Berum dm Lasten August 1798 . Fridag , Auömiener.

Verheurungen.
1 Durch das Absterben des JanssEstrs , a . sHeuermann des weiland Heys

Folckers Kinder zu Westerbur de . egenen Platzes , ist derselbe hemr - oS gewordl ».
Die Hausleute Eilert Eils und Io ^ e chedben , als Vormünder der gedachten

Follckerschcn Kinder , wollen a -so mit B ^ wiltsguag des vo mundschaf ijche« g,.
richks , ihrer Euraudeu daselbst belegeneu Platz , groß sL ^ D - ema <h Mar/ch so-
wol Grün - a . s Bauland , von sehr gutem Boden , nebst Behausung , Kuchen«
und BegräbniSsteüen auf anderweit - sechs Jahre , May 175- 9 auzmretm , am
bevorstehenden § ren September des iKachmiteagv » Uhrzu Westerbur in de» rrr«
stordenm Heurrmanns Behausung öffentlich durch den Liusrmener Enste» , dry
welchem auch d :e V - rheurungs > Eonöiteone « gratis rinzu ;the » sind , vecheuren Ich
sen , wozu sich Liebhaber zur gesetzten Ae t etufinden wollen . Esens des eztes Au,
gust 179z . tzucken , Lusmiener.

2 Vermöge vom hiesigen Gerichte erthellter Commission will der Haus¬
mann Foltert Janssen Schmidt in der Dornumer Grobe den daselbst belegcnm,
anjetzo von dem Hausmann Johann Betten brwvhmen Piatz , groß pl . min . Z9
bis 62 Oiemathe guten Marschlandes , nebst Behausung , Kirchen - und Begrab«
nisstellen , am nächstkünftigen zosten August öffentlich der Ausmiener , Ordnung ge¬
mäß , ans 6 Jahre , May 1799 anfangend , verheuern lassen.

Liebhaber können sich also besagten Lage » Nachmsttags um L Uhr in deSEast-
wirths T -ard Heeren FrerichS Behausung in Dornum eirfinden»

Dornum den 15 . Äug . I7S8 . Grtterman « , Ausmimer.

z D ^r Prediger Mescher zu Jennelt will seine zur dasigen Pasioreygchi-

rige Bau - und Weideland ? , auf 6 nacheinander folgende Jahre , am rrsten Aug.

Nachmittags um 2 Uhr km Wirthshausk zu Jcnnelt öffentlich durch dm Auemie-

« er Bäcker verhenren lassen»

4 In Ochtelbur will Tiard ReewertS pt . min . 32 Oiemathen Mffdlard
Stückweise anderwett am Sonnabend den iften September kn Kudolph Harm

Haus « , Nachmittags 1 Uhr durch den Auctionscommiffarr Reuter verheuren laist .

5 Herr Pastor Brüning in Gandersum will seine zur dasigen PastoM

gehörig « Bau « Weide - und Meedelanden den zren September nachstrnnsltg , 0 «-v



»Maas um L Uhr in der Vafiorev zu EÄndersüm auf » oder 4 Jahre durch d«

Anomien » Egberts öffentlich verheuren lassen.

L Des weiland Kwchvogtea Hayunz Ianssen Sohnes Vormünder R . H.
Waterhusius et Eons , wollen d - sseu unrer Loquard liegenden halbe » Heerd Landes
bey Stücken , am Freytag den g rsten August des Nachmittags um 2 Ubr zu Lo.
quard im Wirlhshause , der Ausmirnrr , Ordnung gemäß , öffentlich Verheu¬
rer» lassen.

7 Kirchvogt Johann Frerichs C ' aassn will des weiland Harismarns Pr,
ter Fegters Erben Kaus und 45 ^ Grafest Landes , in m d unter Wirdum , am
Zysten August des Nachmittags j » Wirdum auf 6 Jahre öffentlich Verheurer» lassen^

Gelder , so aussedettn werden.
1 Der Kaufmann Loth Georg Rose , Cura ' ori » nomine der Frau Posimei-

Aerinn Bergver , hat Martini d,eseö Jahres 8oo Reichechalrr in Gold gegen Hy»
pMecansche jLlcherheit zins ich zu verleihe » Wer davon G brauch machen kau»,
wolle sich rnändlich oder durch portofrei -« Briefe bey ihm melden.

Wlttmusd den 2ter > August 1798.

2 Der kandgebräucher Johaun Willms Tebben hat als Vormund über
weiland Hausmanns Eller » Tebben Kinder , c»rca ; oo Reichetdaler in Gold ge¬
gen b llige Z nsen und augemessne S : cherheit , zinslich zu belegen . Wem idarnit
gedient ist , kann sich baldmöglichst bey ihm in Dornum müden.

z 6oso Gulden Ostfr . theils in Golde , theils in Courant , und Sooo Gl,
holl , find , und r« ar letztere von Stund an , erster - aber erst um Michaelis curr.
gegen gehörige Sicherbrit zinslich zu belegen . Wer davon Gebrauch wachen kann,
kann sich entweder bey dem re. Krause zu Gmden ober bei dem Hausmann Adam
Jacobs zu Loppersum Cur . « om . meiden . Briefe erwartet man fran .o.

Citationes Crediromm.
i Bey dem Stadtgerichte in Nmden ist auf Ansuchen des KarManns Hkn«

rkch Hayea ffitakio rdic all . w der We und Jede , weiche au das von dem Kanli .rM ,,
Habbe k Iansten am azst . n Sept . 79 ; . an Prvv 0 : an en privatim » rkan ke . an der
Lvestersiraffr im Westerkluft rte Rott No . 469 . halbst flehende Haus n , bst Gar en
ein Eigemhums Pfands L -enstbackets . Eenähernngs , oder fonstiget Neai - R chtund Fsrd . rnng »u haben vermeynen , >um Term -no reproductwnis et andotatull - ie von
- ' onaie . el prä . lusrso ans den i krn Sept . a . c. Vormittags io Uhr unter de» V -r,
waraukg rJanntr ^



bsßble Ausbleikrribm mit ihr« etwaiges Reak. AusvrSch« « rch Fordern«»«auf bemelderes Haus rum anneris prackuLirtt und damit jum ewigen SriL«schweigen ver -iesru werden sollen.
Gtzualum Nsrdä in Curia , de« röte« May r7 ? r.

AuittverwMer , DSrgerweister vvd Lach.
L Der weiland, Administrator Otto Bl « in Horsten besaß daselbst eine alleVsn Harm Eüers hMihrende KZrerey und siebe» Grasen Neuland bey Horsten , weiche» achherv auf besten Goka , den Kvuigiiches Pächter t-es Förster GrashauieS ZohMHiurtch Biey uns dessen Kinder »ererbet, und de« Kaufmann vieles B «y vou seiv«Geschwistern in einem Erbvergleich vom treu Febr. » 7»s überlasse» woreen.

Ls werden demnach auf dessen Ansuchen Alle und Jede , weich« an dieser Nie,
rey und 7 Grasen Neuland einigen Realansprnch, Erb » Airnstbarkeits ' oder Be»ip,rungs - Recht ;u haben »ermtyn« , hiemit edictaliter eitiret , am 7k«n Sevt d. I.Zubers zu erscheinen, ihre vermeintliche « Ansprüche anzugeb « und t« rechtsM» ,ynker der ansdrückijcheo Verwarnung:

daß dir Ausblelbende » mit ihren Ansprüche » präcludlret , sie jvm
StiSschwetgra »erwiese» , »sd Litulai possessionis für Provokanten berichtig» erden solle.

Friedchurs im alz!. Amtg«richte , d« r,t « I »u» 179».

3 Der vor Jahr « schon auf de« Wolthuser Z,'ezrlw«7e « kf Tvbe aW
zasgene Fähnrich , Syhirichter und Zsgelfabrikant Iann Bordes Folkers ae«>oirirtt
angeblich so, seiner weiland Ehefrauen Engel Htnrichs Verwandt « , und vererbtt auf
seine beydrn Töchter Teerie I . Kollers und Hauke I . AolkerS folgende unter Welt«
yusen belogene Grusdstücke:

r ) Ein Ziegelwerk , bestehend in einem Sohn und Draudhause, einerZ egelbudr
',Behausung , Scheune und 4 Kohlgarten , sodann 22 Grasen Lander , welch«in z Stücken , groß i ; , Sund ; Grase -, besteh « , und folgende Schwellenhaben:

iZ Grasen , Ost an nnken verkommende 6 Grasen , Sud am Heerwege , Mst a»
unken oorkommende ro s Gras « , Nord am Liese,< Grasen , Ost an G . -A . Ohlings Land , Süd an den Herrwea , West an obige
iz Grasen , Nord «u G . A. Ohllsgs Land und das Wolthuser Tief,

3 Gral - n , Ost an den Südec Meede - Weg , Süd und West an Zarin HlnrichsErben Land , Rsrd an den Burumer Dwars .Weg.2 ) r < Grasen Stückländer , Ost an obige 1 ; Grasen , Süd an den Hkttivtg,
West an weiland Seeretair Röstngh 18 Gra en , Nord an das Tief.

z) . lS Grasen Stückländer aas der Wolthuser Meede , in ; Stöcken von 7 , öund
; Grasen liegend, und schmeckend: Ost an Iann Hinrichs Erben2 Grälen, Tllb
an Assessor Garbrands - Grasen , Iann Giebraud « Z Grasen, IanuHivriM

Er«



«WLSLMS7SV Iv ; )

Erben r Gras , Helmer Bveves - Diemakh , Wolchuftr Armen Z Brakes
vnd Assessor Garbravds ; Grasen , West an Lrend GccietZ ä Graftn , Nvrö
an Eppe Peers - s Gras«

4) 4 Grasen Etücklcmdes a den Bummer Weg belegen , Ost em Eppe 9
Grajen , Süd an Assessor Karbrands 8 Grasen , Erst arr dar langen Buruil -er
Weg , Nord an I -wn Hmrichs Erben Land.

z ) § Grasen SlückianScs, die Tisgge senannk , Ost an Assessor Garbrand « Fenne,
Süd ai Eppe Pecers i ; Grase« , West an G . A, Ohl «gs -y Grasen, Nord as
den Heerweg.

ä ) 9 Gras « Stückiandes, Ost « n den Burumer Weg , Süd «« Eppe Peters?
Grase» , Wests '' nuten verkommende9 Grasen , N »r ssdea Heerw-eg

7) y Grasen Stücklanoes , Ost an die ad Ns . 6. benannte 9 Gräen , Güd a«
Eppe Peters 7 Gcaen , West an der Wvlthaser Kirchen 7 Grasen , Bürger¬
meister Detelesf 4 Grasen und unten vockommeriöe 4 Grasen , Word an de«
Herrweg

5) 4 Grasen Stückiandes , Ost an die ad No . 7 . kenn nie 9 Grasen , Süd a»
Dügermeister Osteleff 4 Grase« , West an den sogenannter , Hohen, und Nord ««
de» Heer . Weg.

Weil Mn » en sammtlichen vorbemeldrten Grundstücks « , er hsive d °r ad No 5,
tzdrkommekdr» - Grarea , der BeH - Ltano des welaud Jan « G . Foikrrs dr-rck M«
kvnden nicht hat ausgewiesen wer en köunen : so hat der gegmwarkige Befitz- r , Kauf¬
mann Wessel Heeren Vosbergin Emden , Namens se -uer mit weil Hauke I . Fvlkers
-erzeugte» Kinder , zur Berlchtlgmig des voWävdig. » Tttuli psss fsiv - is , auf eine Edle-
lal Citation wl - er alle und jede unbekanntt Real - Prattudcntcs angttragen , und st
solche jdato erkannt.

Es werden demnach Alle und Jede , weiche auf vorbemeldrtr Grrudsiücke elni,
gen Real - Anspruch , es s o capire domimi , mrattul , sr virutls , eredtti , oder
aus sonst irgend einem Gruode zu haben vermeynen , h -erdurch edt- tattter clkiret und
abgeladen , selche Real - Forderungen innerhalb 12 Worden , längstens aber Lu Termi»
us Sen lyten September anftcheud , bey dem hiesigen Gerichte anzuzebeu und justusir»
ßciren ; unter der Warnung:

daß die Hnssendleibeaden mit ihren etwaigen Realaksprücken au '
dieseGrund»

Lücke praeluviret, und ihnen deshalb ein ewiges ^ Msch -reigen au erleget,ooann auf den Grand der zu eröfnenden Pr ^ lusü ns Sentenz Titnlu pos-
esffsnts ür >rn Prosomutru , Nameus seiner K . rider , im Hypothekenbuche

berichtiget werden soue.
Wsruach sich also jtderm.,rm ja achten hat

S,gn . Emden im Up « und Woilhusenschen Gerichteden irttn Itmii 179 » .O . L. Bluhm.
( Ro. s5 . Cccecre)
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4 Die »eilandEheleute , Ausmiener Dvde Melefs und Maria Bohlen , be«saßensollendein Petkum belegene Grundstücke:
Ein gedoppe tts Warshaus mtt Scheune und Kohlgarten ; vier Grasen Bauland,di« Padvtrr genannt ; 7 Grasen B -ulanv am Lavtjenwegr , 4 und ; und ein HMGrälen Weideiasd am Foltjeu . Wege zwrymai vier und ein vietthei ! GrasesWeideland , resp. am Fottjen - und : üt en - Wege , sün Erascu Meediand , da-Haderiand genannt , am Laatieu . Wegez sodann ; Grasen und 2 tz rasen Meed,land auf der Resing.

Diese Eheleme vererdeien solche auf ihre k-ryde Töchter , Clara und Antje Döde »,uiidnachdem rster « ihr Erbrecht der letzter» «rdiret harr« , verkaufte diese sämtliche Grund«
fiücke dem weiiano Rentmeister Ludwig Brack 0 m Petkum . Der jetzige AusmieuerzuPeckum , Dirk Zausen , forderte dem achst Namens seiner mir der ÄnijeLode»er,euqt- n Kin er diese Grundstücke durch Näh rkauf von t er Wittwe Brackis und ,H,ren Kmdrrn zurück , stand aber von dem darrst er erhobenen Rechtsstreit in der dritten
Jnstan . , mit -elst eines V -'rql iches , wckd r ab. Da nun die Wittwe Bracklv für sichund ihre Kinder auf eene Prä iusion euvaiger unbekannter Prätendenten angetrageihai,so werden hmnit dieselben , ihr Anspruch mö ^e ' ch nun auf Eigenthums - PM.Dienst^ arkeits oder irgend einem sonstigen Rcaireckte gründen , aüfgefsrdert , MtIr.nerhab drcyen Monateu , lchosiens am Losten Eepr nachsitünstig bry diesem Ge,
richte geltend zu machen , ley Vtttinrnung , sonst cuf b , mer damit abgewieses z»werden . Sign , am Fceyherrl . Petkumschen Gerichte, den raten Junii 179 - .

5 Vom AmtgerHte zu Aurich werden , auf Instanz des Gchullehmt Joh.Vsllrad '
Dringenbcrg und seiner Ehefrauen Trierrjc Gerde- zuMarienhare , S>keund

Jede , welche auf das vsrma ' s vrn dem Gerichtsdirne- Abraham Engelbartßs t «selbst
an Marten Ianssen , von diesem an Uffe Poppinga zu Upgant , von letzterem a « de«
Abraham Engelbarths und d sien Ehefrau Heibke Ianffen , - un von ihm und seinen
Kindern Engelbarth und Tae je Abrahams van der Hoff an die Provokanten Mnstich
verkaufte , zu Marienhav « belegene Hartt m t Garten , ne '

st einer mit Janv Lütln ers
gemsnschaftlichen Emrrift und einer Kuhweide ans Ser Dresche , oder ans dessen Kauf-
geld , resp . ei « Eigenthums « den Ertraa der Nutzung schmä erndes DienstbalkriiS«
Pfand - oder sonstiges Realrecht haben mögt! « . öffentlich vorgcladen , innerhalb neun
Wochen , spätestens am azsteu September d I . persöalich oder durch , dic hießges
Just tzcommisarien Stüreuburg , Detmers rc . ihre Ansprüche auf dem idimgerichi«
Aurich anzumelden , und deren Mchti - keit nachzuweisen , enter d -r Warnuna , daßm
Ausvieibende mit ihren An prüchen an das Grundstück praeludirt , und ihnen dam t
ein ewiges Stillichweizen sowvl gegen die Provokanter , als gegen die sich etwa mb
dende , zur Hebung kommende Gläubiger aaftrlegrt werden We

6 Der Käckerme strr Folke Geerds Lvekelman und dessen Eheftau Arisn«
IanssenCoopszuOldersumerstanden am uttn Januar I797 aus gerichkl. Subhasis-

tioa



tisn von des weiland Zimmermeisters Isun Helten Hikttchs Wittwe und Erken Gcp-
truid Harms et Con .

' . ein Haus a -rf der Kkyburz zu Olderium im - sirn ^ ork ft-d No.
26 . cum annexis , und verkaufen selbiges Mtl Zurückhaltung einer Manns , und eilnr
Frauen Bitz elle in der Oldersumer Kira- e , am r . stemM Y dieses Jahns a , s sreycx
H rnd an den Fahr - Sch fferZokke Ianffen Schulte nrd dessen Ehefrau Antje Hinrichs
zu Olsrrsum . ' Diese haben nun zur Erha Mag x -ner Prä lu wn gegen unbekannte
R aipcäkeu cnten ein gerichtliches Aufgebvrh nachgesucht , >ve ches dato erkannt wor
den . und Kraft dessen alle und jede , welche auf bcmeldrte Grundstücke ein Erb . Et'
genkhams - NäHcrkaufs - Pfand - den R -tzungs Ertrag schmähendes LienOarkeits«
oder auch irg . nd ein sonstiges Rea - Recht und Forderung zu haben vermeynerimögten,
hiermit oerabladet werden , solches innerhalb y Wochen , längstens aber in dem auf
Donmtta ' den aasten Sep -ember instehend , Vormittags io Uhr angesetzten praclu«
sivi -chm Termins entweder p - r ; önlich oder durch zulässige Mandatar -en ab Atta auzu-
geven und gesetzlich zu justifi iren , unter der Warnung:

daß die 'A -ssinbls-bend nj m t ihren etwaigen Realansprüchen auf obigesHaus
cum a .mexis in C -mtuma,am präcludtlet und zumew .-g . tl Skilischweitzen ver¬
wies n wer en sollen.

Vegeben Oldersum in Iuvicio , den 5 ten July - 798.
Möller.

7 Die Erben des weiland Harm Geerdes Schuir zu Leck lheRen sich , rer,
mö ; e gericht

'
lchen Ecbserglcichs d . zten tun- 1798 , ihres elterlichen Nachlasses we¬

gen , und erstand der -Merbe Geer Harms Schuir em Wohnhaus an der neuen
« trecke zu Leer , und die Mit -rbin Epke Harms , verehelichte Friedrich Gastmann,
ein Haus an er mmlichen Swaße , grenzend jm Süd -. n an Hinrich Aöben , und im
M .steu aa e -n von Friedrich Ga Mann besessener Haus. Vermöge ei es zwilchen dem
« ntaur Harm G - erds Schuir und Friedrich Gastmann vxor . nvm - Epke Harms , we¬
gen der lktzrern mütterliche Na blasses gewvffeu n Vertrags, erhie . r diese ein -weykes
an der neuen Strafe bclegeues Wohehau « in Eigenrdum

Wenn nun De tzere , in Hinfiche de ; Besitzes ;u allen Zeiten k sichert scyn wol-
len , und vahrr auf die Erösrung der Liquida wnsptoze fts angewagru haben , di? er
auch aro eck n .tt worden , so wetten hierdurch ecke und je e wilcke an diese vvrcr.
wähnte ; Häus- r aus irgen ' einem Erb Nck- r Pfand - Denstdark . jts ' oder einem
sonstigen dinglichen Rechte einige Ansprüche zn hüben vermeynen , hiermit edi taliter
ve avladet , solche innerhalb ; Mon rm , und längstens iu recmino den ; ten Ockrber
bcy dem hi . silen Am .geeichte cmzugeben und zu justist iren widrigenfalls sie damit
präclnd ret , und ihnen , in Hinsicht dex .Provocaktkn , der Immobil en und desKaick-
pretti ein immerwähren es St llsr-weigm auferle . et , und sodann den Pcovocanten sol¬
che Gcundstückr , ftey von eines jedwe- en dritten Zuspruch adjudicir k , der Titulus
rvss - s lonls im Hypothekenbucke berich iget , und darauf mit Löschung sämtlicher Inka-
bu .atorum vermhrea werden wird .

^
S -änatum Leer im Amtgerichtr , dras ihttn Iunp 1798 . ,



8 De- dem Stadtgericht zu Emden find ad instantiam der Eheleute khrl.ß-pher Wilkeu UM s-eylke de Gehn daselbst , Edictales wider Alle und Jede , welche- Vf das durch Peovocanten von des weiland Jaesb Wilhelm Brillmavs Witrive,Veits« Ianffes , durch - inen Tausch a« sich gebrachtes Haus in der Krahsrnstraffe inCsmp ^ -2 . No 84 / mittelst ^cdirusz e-ues Gürtevs in Comp. ir . Bo ro. x«n besagteW ttwe , aus irgend einiges ! Grrrude eine» ralanspruch , Servimt . Forderung oderNä-erkau'srecht zu haben »-rmeynes , cum D em ins von A Monattn et reprodiiet.Prä «Ls den rzsten Sept-mser aachstkünft . des Bsrmltt ^ s um io Uhr bey Strafeeines immerwährenden Stttlichweigensund der Peäclusios crta . nt
? Bom König !. Amtgrrichte zu Aurich werden auf Instanz des SchissersJohann Orte :, Brahms vom Bveckzrteler Feh» Alle uuö Jede,

"
welche auf die ihmvon .dem Johann Friedrich Bennds und tzkffrn Ehrftauen Blmt Lammerls dchststprivatim verkaufte dre- Diemathru Merdlavdrs- welche ein Ltzeil der vormali kr««Wersches iZ Oirmathru , und ms Westes an das Bseckmeler Meer be chweuet Kd,oder auf dessen Kaufgeld resp. ein Gigemhrrm-s > , des Ertrag der Nutzung schmälne--es Oirnstsarkeits » , Brvchrrungs - , PsWd - Wer sonstigesMal - Recht HM« öastes, öffentlich »orgeladeu , innerhalb 9 Wochen , sxatrstess am röten Octakrd. I . Dormtttags, zuriöulrch oder durch dir h :eß

'
gen Zufliz^ommiffsries SküreiMss,Detmers w. ihre Anspr -che auf drin Anrtgerichte Rurich anzumrlden und deren Rich-Ogkett «achMveise», rmter oer Wartung , daß die ArMeHesder« mit chre» Mprdchen an . as Grundstück vrrden präcludiret , un ihnen damit rin ewiges Etiüschwri.ge » sowol gegen des Kaufte , als ge - en die sich etwa meldrsde zur Hebung kommeadeGläubiger, auftrlrzrt werden solle

r -, Aff gewisse unter Wolthusen bchzme , von weiland Harm Barkels undGep?k Himichs Ehrlrmen her, ährende , nachher auf Hinrlch Thcess r .-- ekommen , »ickvon desselben Erven dem Vierziger Mfid» Ma-.r - eaffechrr öffentlich v-rt- ffte 7s Die»rnath - n , die halbe Slarg -e genannt , ßndm sich im Hypokheguenbuchzu Last rer erst-zrdachten Eheleute lohende Schulden in aörstim:
1) Ivos KI. seit dem rosten August- 74- für Jann Ianssrn und Freu zu beer,s) . s», G - . ffst vem rosten Nsv. 1748. für Idhnsn A nff. n Brauer mck

Frauke Hst-richs Eheleute,
z) « so Gl eit sem- stkv Januar » 750 - kör Johann Harms Pi Leer,4 ) 154 - M seit : .m >reu Jury. , 7 ^ 2 , so Oslo Rabe Storch, als Bürge fürdenVe-rtzeeHarmB r .rlLund ffeibc» Lhelra, Gepke Hstrickrs , an dmHerrn- L -mannus Matthias MKSrr Lezahlelz dich r , 54 W. sind den r -rff»September i7z-r . de novo intabullm , und Lberueschrieöeor so Otto Rabe.Storch dem No âris Johann van Grönmg » e irrt. ^Da nun dich Schsi-en längst be echlet sey » svües,Mdessendl « Original - Weffchreib «»»gen Behuf rc" Löschung - nicht krbm pmdnciret werden köMen : jo ist dato wieer sieunhrtamuen Inhaber ein garchtliches Au -geboih erkannt.

ES



tzs werden demnach alle diyestM , welche an ^fts« JntabuDa und M SaW

her snsgestrStr Brrschreibunges als -iigmkhümer , Cesfiosarics , '
^ land - oder fonstW

Br ers Inhaber Assplüche zu machenHabs, hierdurch aufge ord rt - sich
Wochen- , stämstens aber «m zien Ocwbr anstehendb -y dem hiesigen Gr.

riLtt m melde», und d -e Mrschreiöu -rqr» zu prosueirent snter d er WarsMg;
^ '

daß - r inast mit ihren Ansprüche» Meludkrt ., die VKia -re . bnngen amoniß«
ret , und die Intabuiaraim Hypothekenbuchefgelöschet werden Den.

Dörnach sich also jedermann zu achten hat . . „
Lia » . Emdes rm Up - und Woich-nensche» Gerichte , den 2ssten Jury : 79s.

D . L-
n Beym hiesizrn Amtgerlchte iss C-ta is edittalis zur Angabe Md JnstG

eaKon wider We vud Jede , welche ans die durch die weyk . Mchi -r Detm -rs . ze»

bohrne von Lengering., von ihrem wryl. Datcr , dem Kdm -n stratM vsn Leugeriug,
gerrbte, im Jch e 1761. an Aapke Ubben zu Rysum Md von diesem in Asns 7787.
an den Hansm-arm Djnrke Nissers auf Müdeisum serkamts unter Loquard - « rkgene
fünf Grasen Landes , Anspruch , Forderung, Erb - Näherkauft Dienstbarketts ^ oder
sonstiges Recht ) !, Habs - vermeinen , cum Termine »o-, v Wochen , et präciusivs auf
den rtsn Oetobrr nächMchig , bey Strafe eines immerwährenden Stil ! schweigend
erkannt.

Pewsum, am König!. Amtgerichte, den xo . Juch <7SN.

ir Von dem Königlichen Amtgerichte zrr Emdes werden ans Ansuchen des
Hsusnnnnn Bvyke Heeren von den kleinen Sauden , , Alle und Jede , welche auf dm
dem ProLvcanken » nach dem Tode seines weiland .icncrs , Heere W -ykcs , von ftiuer
Mültrx Ink .- Reewts Schröder , und Gcfchwistrrr . Riivlaus , Reemt, Zanke , Jans
und Geeike Heeren ;n der Erdkheiluug rigrmhümlich übertragenen, unweit Lopp -rfum
belegenrn Hserd L ndes , die kleine Sauden genannt, bestehend ans einem -Hanse,
Scheune und Gart n , acht und achtzig und ein halb Grafts Landes und 6- Gräbers
auf dem Loppersumer Kirchhofe , ein Eigeothums Pfand - des Rutzungs - Ertrag
schmälerndes Dienstda keits - Eeuäherungs Reunion- - oder sonstige- Realrecht haben
mLgtrn, hierdurch vm-geladen , ihre Ansprüche Mnerbaib . 2 Wschsn , fpstestens -be§
am- rffeu Oktober u chGüufuz auhero anzugebe« und dereil Richtigkeit sachmw- bes.
Unter der Warnung,:

daß die AuMeibendm mit ihren ewamen NeslmsvrZch- n an kas immobile
werden sracft'öiret , und ihnen dsshaib eis ewiges L ttssschmslar» aukrlr « -
wervesssiie

l

Begeben Emden sm Köuizft Amtgerichts , den sbsfts Znny 1793 .-
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hkeselbff arrgeffandensn Termins an die ans denFettekakstehendeMtlltatr . Personenein
anderweitiger Tr; m n von ; Monaten mWzwar aus de .» 29stell Sext. curr. anbecannik
worden,- air w r ' asten etwaigen unbekannten aus dem ^ ypothekeNi uch nicht esnßtz«,
den Rrainrätküdkvtendrkarmtgemacht , daß sie zur Conjereariou ihrer ekiv agm Gr,
rechtjamr sich dis zumgedachte« Termin oderspätestens in demselben ; o weis« , M
ihre Anirrüche dem Gerichte anzuzeigen , beydessinEntstehung ad r zu gewärtigen ha>
bell , daß si au ? erscigtem Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit
sie das Grundstück betreff . n , nicht weitcr gehöret we de so eu Aur -ch in Curiade»
27

'
sten Jury 1793 . Bükßeunei >ttr und Rach.

14 Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad tnstartiam b . s PosicvMmGirs
Utich dasechst , und zwar rach Aileitung Rescrip . i Argim . vom ule Iruy cuu Wc,
tal s in Absicht des dem P . ossian?en . onb -r Ehefrau des Alb rk Ciaassm ObW,
Latha i a ter Haar , prmaüin verkaufte , Hiesehstander großn in ?Mp.
4 . No . 44 sowo! zar Lich . r « ng des --s sî tttels überhaupt , als auch sxeciüiim ae.
gen einer in der V r ' äuser nr mült <rlichen Testamen e enthaltenen « lausul , derWW
de^ weilano Predigers ter Haar , lahm l m cnd:

te Zel̂ si ^ as siasr bSALSler) aän ^emeläe siaars Dotter;
clwt siet siuis , vssrin 2^ sti

'eKAtriee teAens^ voickiA is v̂ovueu-
sie , met sie äasrin sievinchel̂ sis siuisraacien , In äer -Leiven bt»Lt,
xvaarin siet siuis uu is , rnoo ^e conservseren , eu tot siaar intreäe
siesiouäeu . sius b / siaar leesic^ä nret versiopen -

wider a '
e uno j de Prälendeste , welche jvwol ex capi e Lomi ii servitutis, rc -raM

oder sonst einem dinglich n Rechte überhaupt , als auch bei nd rs a >. s je er cx rahitit«
tzlausu des mütttr . ichen Testaments auf mehr ermr derer Haus er en Anspruch zu ha.
ben vermeynea , cum Terminö von g Monaten , et r - product p äcius ausdenZisien
Octodec nächstküustig oes Vormittags nm io Uhr , unter der V^ irarmmg , daß im
FMdes AushleibenS die etwaigen PräcenbenteS mtt alle» ihren Fordecunge « au lies
Haus pra -luvirct , und ,h en deshalb einewigesStilllchwe-gen auftriegek , sondern die
Clansu ! f r erledigt zu achten , und durch een Wille« der Verkärrfcrstn , iammsiidas
Haus verkaufet hat, aafgchobcn siy.

l § Der weiland Commissiensra'. h v . kouwermann soll vor mehr als scchstiz
wahren bas damals noch rrnausgegradcne ogenannte alte Kinderftid , an der Ach»
und Ostseire der Kin ' er - Wiecke auf dem Neuen Feh « belegen , in 4 und 4 Stucken
an verschiedene Prsouen in Aster Erbpacht verliehen , und der weiland Zaunes Mtt«
neu auf dem Neuen Fehn davon ein Stück an der Westseite der Kinder - M ecke , aus¬
ser etten, Stücke an der Ostsette derselben , wovor lenes pl imn rz Oiemach groß,
und im Fehn - kagerbuche mb Ns . 6r . auste ührt ist , bekommen haben , weicher dem¬
nächst beyde Stücke mit seinem vor vielen Jahre« erfolgte» LWerben aus seine sechs
K .nder , nämlich:



r ) d̂ n jetzoÄl ^ Hinr. Janssen , ^ Schiffer auf dem Neuen Fehn,
den nun weil . Lervne Janssen , s . , .

4) Gsche Janssen , des Echiff . rs Dirck Kryns , auf dem Boekzeteler Fehn,
EÜLNüU /

5 ) F aucke Janssen , Ehefrau des Schiffers Kryne Janffeu Poppen , auf dem
sreaen xedn,

6 ) Lirck Janssen , Schiffer daselbst , ,
ab inieMo vererbte . D^ e »erkausten das an der Westseite der Kndrr « Wieck« beie«
«ene Srück s ^790 a - die ins Süden und Westen daran schwettende Eheleute Ich.
Mennen Rahden und Trientje Harms auf dem Iherings . Fehn.

Vr>m König! ÄMtgerichre Aurich werden nun , auf Instanz dieser Käufer,
Alle une - eee , welche auf solches Stuck ^ rbngrundeS, oder dessen Kausgels rklp.
eia Eigenthums den Ertrag der N - tzung schiriEndeS Dienstbarkeits - BenatzerungS«
P and - oder so st -qes Aealrecht , besonders aber wider die , wegen Ermangelung eines
Erwerkungs - ^ nstrnmcnts dex weiiaud Ja ves Meeucn , bisher nicht erfolgte Berich«
trgnin Tituli psssr^ onts ; m Hy orhekeubnche , «was zu erinnern Haren mözten , öf«
fenllich vorgelad n inner aib s W . chen , chätrdens am - 6 ea

'
Octvder d . I pcr -ön,

! ich oder durch die hiesige Jnstitzcvmmissarien ^ lürenburg , Detmers r ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichtr Aurich anzumeldr » , und deren Richtigkeit nachzuweisen , un .er
der Warnung , daß jeder Aurblew--war mit seinrn Änsprüchen sn das Grund ; ück rra-
rludirt , und jowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , ur
Hebung kommen e Glasbiger , zum ewigen Stillschweigen verwie cn , auch aui dem
Grund - des Pcälui 00s - Urthnls , so bald solches die Rechtskraft befreitet , m t roll,
ständige ; Berichtigung des Besitzl os , bis auf drr Käuser , im Hypvlhekenbuche ver«
Zähren werden soll

16 Auf Ansuchen des Zimmermeisters Berend Claaffen zu Wollhuse« werden
alle und jede unbekunme Nkalprattndemes , cs sry ex rapire < rminii , reirc - rus , scrvi-lutis , ereditt öder sonsten , ein s demselben vr n dem Jrlle Hinrichs xrivatM! verkauf,tr» zu Wolthusen belegten Haus s , eie alte Meisterev genannt , nebst i 8 Friß Gar«
tengrunb , hierdurch edi taliter citirek und abgeladen, solche Nesliordkruugcn inner-
halb 'y Wocke ^ l ngstrns aber in Te m no den zisten O tober anstehei d , bey dem
hiesigen Gericht anzug den und u jufffi - iren ; unter der Waruuns:

daß die Aussen' leibenden mit ihren etwaigen Realansprüche« auf dieses Hauscum annexis pra lu ^iret , und ihn n de halb ein ewiges Stilschweiaen auftr«leget , ielmehr olch -s ans den Gr . nd d r ;u eröfnedeu Präciusions - Sek¬ten ; dem Provv ant n Be end Claasseu adjudtciret werden solle.Wornach sich aiso ; e . crmsnn zu achten bat
Signatum Emden im Up , und Wolckul, Gerichte , den Listen Aua. 179 « .D . k Buhm.



77" Auf Btchaften d «j raudidati Juris Lvssng zu Vellage , als UnitMssleM
f;lu : r veestorbrnkn Ehefrauen Ni oline van Mena , verwittwete Doao in van Dra»
teli , ist , wiewohl er die Erbschaft pure an ; u treten kein Bedenken tregt , bsp dich»,
AmLzenchte Ser erbschafiliche Ligrridativnsprozeß über deren Nachlaß rröfntt ; eewer.
den daher Alle und Jede , die aus irgend einem Grmde Anspruch an diesem Nachlaß
der Ni -oune van Lltena zu haben verm ynekl , h ermft edietaluer vorgelad -n , solche
innerhalb ; Monaten , und längstens in Termins den 6ren Deeember bkp dem hießjjkl!
Amtgsüchtr anM -

.e
'im , ust -r der Nsrnaug:

daß die auffensleibenLe Creditores aller iKrer etw migen Vorrechte verleßlz
erklärt , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach BeftieSi-
gung der M meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mKM
K

'twie ^n » erden sollen.
Zu diesem Nachlaß gehöret auch : '

.
r ) eine Ziegesry zu reer , am Heerwege nachLeerorth , uud em Skucklanb ro»

L Grajen in dem Süver Hammrich bey Leer , die der weiland Doeior Ach.
sau Nrantm - on Harm sn Kempen öffentlich angekanft hat auf welche
Immobilien salzende Clausn ! im Hypsthekeuduche er'^ etragerr steht:

: 1767 den .roten Mär ; hat HM «: ( Harm Kempen ) wegen seines Geh«
nes ersterer Ehe mütterlichen Güter auf s 887 Gl. 4 Abr 6 pf. holl . MH«
tizkeit gemachct , welche nach Abysz der Ehrschulden sauber Mben , mit¬
hin mit der Hälfte solcher Eheschnlden , als welche nsch - unbezahlt seya,
aber durch Besitzer ans sich genommen worden , hieher eingetragen seyn

S) 7 Grasen Landes in dem Süser Hamrich , dle Zuckervenne g . nanat , die
der So -tor van Dräuten von dem weiland Capitaine I . G C. van Mau
,'n Erbpacht genommen , und welche Immobilien er auf seine EZeftan Mo«
üna , gebvrn « van Altena , testamentarisch vekirbet hat

U«d da über diese Immobilien glechfalls der LiquidationsprszeA erkanvt : so werde»
auf Ansuchen oes Eandidsti Imis Losinq Alle mrd Jede , die aus Näher - Pfand«
obererem andern dinglichen Rechte, kewudrrs aus obbemeldeker eingetragenen Elau«
skl , einig - ZorLerunz tzaven , gleichfalls vorge

'aden , solche in ; Monaten und läng¬
stens in vorerwähntem Termins präelrrsioo den 6 en December anznqebcn , wtdrlgen« '
taiis sie damit präciudiret und zum eAtge» SttLschwekgen verwiesen werden sollen.

Signatum keer im Amtg - richt , Lea löten August 1798 >

is Weiland Hinrich Wilcken besaß ein ln der Westermarsch im Gaßmarscher
Rott sub Ns . iz belegenes , von werand Johann Folkers Wickwe privaümaner-
ksu teS Haus und Gerten , nebst s Diemsrh Land , sodann gewisse , ihm von Esdect
Tlarkr privatim übertragene , daselbst No. zo. bel aer e ; Dtemathr« Land , ras
Stiekrlstück, ans dem Rachiaffe des weiland Hknrich Siebrands , und vererbte diese
Grundstücke auf seine b . ycen Kinder WM Hl«rrchs rmd Epke Hinrichs , des Esseri



Tiarcks Ehefrau . Bey der Erbcheiluna hak die Mi 'tervin „ «*>«

Ässißea ; chdesEZemsnntL , Esöert Liarcks , laut Ser den Kaufßr -cf-u chb 2^

^ 1' Ele^ ^ ^kwrr ihre Ant - rile an gedachten MrwöMcherr ihrem
Brader , dkN Mlke Zürichs , ce - irrt und in Eizenchum übergetrasen , irsburcb die,
lrr nun aSrisiger B sitzer geworden ist. Dieser Wilde .

v» in de«, Besitz gesichert i« sep« , ei« Asfgchsrh nach rsncht,
dicht ru Norden » itrrtto «dittalis z«r Augabr und JuMcatios wrder Me

"»s- °i,-d°«.-r H--- S-n« mi- ; Di-m-ch-- , ^
machen L«»des , ex capete. EiÜ , ßypoche. a bäreditakis, rermctus , ?« § ? /.

yion-s vel «lro guocu«g»e iurereali , Ansprüche und Forderungen zu haben verAen̂
'

WM Termins VM y Wochen, etpräclusiso auf den ; ke« Rövembs a
Key Straf « drr Abwer ;««z und eines ewige» SMschweigens erkannt word/ -,'

, L - « M <°! « f KM - .M -NMEHL , Lm «L . .
«och e-ne unttrm i7ten Jan »» :' , 755 für Alste Aries , als Vormünder 5^1

Brreud Fririchs «rzengken Tochter , einzttragme Schuld z» 4L G »kE, « AE

Amtchypothekesbucheoffen siehst, deren MtrasMg Mar bchauü? i r»d!? k̂ ^

kitte originale Odiigaiou m'
cht brygebracht werden kau«7 sis wK ^ dis

"

deren L - chkrr , und Ms diejenigen , welch« aufdir -e« e naet' aaeL
darüber ausgestellte Instrument als EigeZün -ê Aio ^ uMru ? ^ ^ das

mr -ss- Inhaber , Anfprüchs zu machen habe» , hi -dnr
'
ch

damtt i» dem bestimmte« Termin den gken Novembers -- n/I ^^ ssteus

w !> -chl,«!, A -rsch
"
L , ,u p^

st: sonst mit ihren Ansprüchen präclrdirel! das ^ ni!rume-- t
sicheade rap - al der 4L Gl. iL H^ LLStW

^ ^

S -gnakum Norde» im Mcherichta , re» rzM ÄsM LL.
Hoppe.

„ ^ ^ Key dem Siadkzerichte ;» Emde» sivd ad irstorttiam des AaMer kor,
Mals Ia - n Thomas dasechst , Edictales wider Allsund Jede , welche a»fkdas
Provocasten von dem Kaufmann Philippus Sar privatim ^

aus irgeaseinlzmk Grund- einen Äcs '.avMuch,
oder N ^ erfanfsrechk zu haben vermsonen , cum Termin -, so» 6 Woche« iprEdnN
pra -. lußro ans den itte ° Oet . nächst?, des Vormittag um io ULrsisn « /L ? ? S
iMmrrwührendenSMschwrigens und der Praeiusio« e kaunt .

^ dkrafe eines

20 Laumert Behrens und dessen Ehefrau Judith Ia -sbrrs besaßen eine §0-
lünisten Stelle auf dem Sammers Bchn , so sie von der höchste « Lmdestzerrfchafr is
Erbpacht erhaben ; Lammeet Behrens starb - vn verwachs seiecr Ehefrau ser

'
Z esta.

meolum iri -isn gasZrn Nach aß , mitSin auch feine» Ascher an dasImwsSüe - die
Indith Jacobos übertrug nachher u»ter de« - oste » Iirly 17z - dem Nsucke Masmu
umer geivisse« Bediagsnzerr diese Stege . Um für aste künftige Ansprache ein für aSs

( Ry. Zx . Dddchddd ) m «;



icLr

mai gesWerk zu-sseyn, kat der^'
etzire Besitzer- ans ' einen Liguikatisns - Prozeß angetrs,gen und Edictales contra- quos-unGe gebeten ; diese sind auch erkannt; und werde»also , vermöge Leeret! vom heutigen Dato , alle diejenigen , so aus einem PfM,Näher - Erbfchafts - Wenstdarketts oder sonstigem dingliche « Rechte ans bensnmeC»,lomsten- Ste -'-e und Annexen - Prattnsivn zu fsrmiren im Stan - e zu seyu vermcyn-n,Hiemitperemtsrie voreeladen, ihre etwaigen Ansprücheinnerhalb 6 Wochen dtp hieß,gern Amtgerichte anzugeben, unddaraufin demzur Reproduktionund Liquidationauf den 8ken Oktober instehend angesetzten Termiso entweder irr Person oder durch denhiesigen -Iuiitz vmMiff. Olpmmns zu erscheinen , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an d ^e ^oionisien - Stelle cn«annex .s werden pracludiret , und- ihnen damit gegen den jetzigen Beßker eiaewiges Stillschweigen auscrlegek werden solle : ^
Stlckhrusen im Amkgerichte,. den rzten Augusti 179 ?^

sr Bey dem Könioi Amtgerichte zu Ltickhausen find ad instantiam des ^-MJürgens Keifer zu Firrel , Ediciales wider Alle und Iede^ weiche aui d e durchPw.Vvrantrn von dem Harm Iasssen privatim enerka- fte , von nc -iord Albert Härmtvon der höchsten Lsndcsherrschoft in Erbpacht genommene , n Firre-' beleger - e koleni«sim . Ske^ e aus irg«--d einigem Grunde et - en ^ eal An -prixh . Servitut , Forderungoder Näbcrksufsrecht zu haben vermenuen , cum Termins von6 Wochen , et repro«duck. Mactus,VS auf des -Kien O . kvber des Vormittags um IO Uhr unter dcr Dar«ung- erkannt: - '
daß die Aüsbleibenden mit ihren etwaigen Reglankprüchenund Fordmirgenauf bemeldete Colonisiru - Stelle cvm avneris pra ludiret und damit jMewigen Stillschweigen verwieen werden sollen.

Signatum - Etickhausen im Amtgerichte, den Uten Auguss 1798.
, 22 Hlurich Braie auf dem kammers - Behn erhielt vor einigen führen vonder höchsten kmdesherrschaft zwey Viemaeh gs Q ^adr - krukhen Sand und Moorlanddaselbst belegen ; überließ ober nachher seinem Sohne Marten davon 1 Diemath zoLuadratruthen, welcher es dem Folkert Nannen wieder übertraacn , und dieser hat,

Am künfti- in dem« esitz gesichert >u «eyn , und zur völligen Berichtigung des Lituli-
Pvffeff . tm Hypvlhekenbuche,, aus Erösnung des Liquidatiornprozesses avgetrageo , so
auch dato erkannt worden.-

Vom Köntrl. Amtgerichke zu Stlckhau^en werden also Mt und Jede , welche
auf'

vorbenarmte Colonisteu --Stelle ein Elgenthums . den Erw - g der Nr hung schmä¬lerndes D -enstbarkeits - Benähe «ungs - Pfand , oder sonstiges Realrecht haken möch¬
ten , öffentlich vvrgeladen , in 6 Wochen, spätestens am zken O tober des Morgens

hiesigeu Zustitzeommiff . Olpmanns ihre AnsMchsrUhr , pnsöki!iH oder- durch den
«ui



aufdem hiesigen Amlgerlchte anzumelden, und,dcres Richtigkeit nachzEsK, WkK
der Warnung : . . ^ ^

daß die Ausbleibenden Mt ihren Ansprüchen an das Immobile werden prä«
cludirrt , und ihnen SamiL ein ewiges Stillschweigen aAftkle^el werden solle.

Gtickhausen im Königs . Ämkgerichte , den iztm August 1798-
2z Auf Ansuchen des Ianurs Tehm m Firrel werdenAlleund I ; de , welche

an die ihm von dem Botifties Ranken daselbst privaktm verkaufte , von Benjamin Ren'
ken Rors he rührende , von der höchsten Landeshrrrschaft in Erbpacht -genommene
ru Fw el belogene Cownisten Stelle , nebstAubchsr , rdinigerr Anspruch , KMernn-

'

Naherkauf sderDienstbarkeitsGer -chrigkeik zu haben rersneyren, Hlcmr
't edi taliier

citire- und vo-gftad. n , ihre Gerechtsame , Ansprüche und Forderungen , von welcher
Art sie auch jeyn möchten , innerhalb -6 Wachen , uns spätestens am 8 ten Oiitobtr
Mergers 10 Ahr anzugeben und -zu justißciren , -unter der Warnung:

daß die Ausbleibende mit ihren -etwaigen Ansprüchen ab^ wcesen . nod ikn«,
desfalls ein ewiges Stillschweigen avferlegetwerden soll .

^

Signatum Stickhausenim Amlgeckchte , den lotenAugustL798.

sä Der ZimmermeisterBrver Meeuen hat , vermöge Kaufbriefes ä » iste«
Avril r ? 98 von dem Wessel Geldes Saijer, mit gmchllich abtzegebenerGeuchm -gung
des Satjers Mutter , A 'mutj Harms , und nach erhaltenem Ccnsenr des Besitzers
de« Gutes ckelkamp ras von ihm setz ' bewohnte Haus , rmc Garen , « and und
allen Annexen , gräsz -nd ins Norden an Käufers Land , ins Oi -enan den Vo ^werker
Heu - uns ins > üü n an dem Heerwege , und auf dem Sk ckelkamper V km belegen,
»rirattgi mackau ?et , u dm mehrerer S che' heit seines Ecsitz -S , besonders aber um
wider Me «nd ftce unbekannte Kra '

prätrndente- gesichert »u ftyu , aus Eröfnung des
rig li - alio-. -rp 0 rffes -mgctrage « , welcher denn auch dato erkannt worben . Es werdenda er alle uw- jede Präteudrn 'es , weiche an dieses Immobile a siegend einem Naher,
Pmud ' E b Dienstbarketts oder euem sonstigen dinglichen Rechte einige Ansprüchetu haben vermcomn, hiemtt edictalltcr ve a ladet , solche ihre Ln prüchr und Forde,
rungen innerhalb y Wochen , und längstens in Termins den zollen Oktober b y dem
hiesigen -Mitgerichte a -zuge en , und bu ch P oduction Der Dokumente zu justific-xen,w driaenfalls

' r damit präciudiret, und ihnen in HinM des I -nmobliis, des Kau.fers und des Kaufpreis! ein immerwährendes SMschrvei en auferkgt , und dem Pro-vo .anten diese Inmobüe sr -y von sonstigen Ansprüchen adjudi irer werden soll.
Stickhasscn iA König !. Zmtgerchie, den 2osten August 17- 8.

r ? Vom Königs Amtgerichte zu Skickhsusen werden , auf Instanz de- Hk»,
rich Böden Witiwe und deren Kinder zu Rmzeldorf, Alle und Jede , welche -au die
v-AIann Jürgens zu Porshausen Herröhrrude, nud von dessen Tochter Antje Jans«

sea



W , drS Hinrsch Behrens Thesraw, nachher denäherte, durch ti «eu Deraleich MKen May ^ 798 aber de« ietzigen Besitzer« wieder überlassene zu RivzeidM beieM.Coiontsten - Steil « ein Ei ^enchums. den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar.kei < Bmäherongs - Pfand , oder Mstiges Realrecht habe» möchten , öffentlich y,Mlade - , «nerhalb 9 Wochen , pakesten» am ; ofir « Oetsber , M -rgens 9 Uhr, m«Mich oder durch de» h esigen Z Mtz^ommess. Olpmans ihre Ansprüche auf rem hieß.WNMmtgerichlr ««turnel rn, ««- deren Richtigkeit vachzrweisrn, unterder Warnung:daß jeder Ausskibsnde mit seinen Ansprüche « an die Colvnistes - Stelle cum«mkiexis präclrrbiret, und ihm gegen die lProvocanten ei « ewiges SliSschmchgen «uftrleget werde» feste.
VlMtLM . SUckhause« im Königs Amtgerrchte, den 2 «sten August 179g.

26 Nus Anhalten des Wirts «. Willems vriepenburg aufdr « RhaM MKersch» ist bey diesem Amtgerichte der Liquidationsprozeßerkannt, über eiuen aus demMauder Wrßerfehri kkiegeneu LHeil eines Fehnplatzes, so Prvvocanj von ErnUAkas daselbst privat ! « erstanden.
Es werde» daher Mr und Jede hiedurch rdictaliter verabladet, ihre Mhabende Ansprüche innerhalb 9 Wschen , und slänzstens iu Termins prärlußvs dm? kste« Oktober bey dem hiesigen Gerichte an »geben und zu bescheinige» , widrigeasaUßr jv sewättigru haben , daß ihnen in H ««ficht selchen Theiis des vormals EvmLirkas«scheu Zchnplatzks «in ewiges Stistschwcigrn suferlegrt , und mit ih - er Gerechtsanik prLeindirt , nad dem Wirtje Mstems Griepenburg dieser Aukheil des Fehnplatzei , wemdie Grenzen im Kansbriefe näher beschrieben , srep von eines jeden AnspruchMM,cmt werde.

Signatum Sttckßsusm im König! Amtgerichte, den roste« Aug . r7S8.
27 Dirk Ischumt Erben besaßen eine » Warf cnm annexis zu Nortmoor , verrKrusten solches öffentlich , «nd Weyert Hivrjchs wurde Käufer , der solchen obren«voussrisu äe äismsmdrÄiiäo Wiederu« öffentlich verkanten lassen , üttd AbelHavssmivmde daraus Besitzer , übertrug aber solche» dem Hümch Janffcn Weyer , md dipsrr hak dararf 4- Aecker Gartengruud vonsvlcher Warfsteüs dem Gerd HmrichsKchneeter überlassen , welcher solche SteLe mlr ' inrm neues Hause bebauet, und khecis zur

Sicherheit für etwaige Anbrüche , theiis zrr Berichtigung Titnli psffrssionis EdictalrseriraLIret , welche erkannt find. Cs werden daher von dem Königt Amtgerichte ja
Stickhausrn W « uvd- Iede , welche auf vorgedachtem Eartengrurrd cum annrxis ei»
Eigrnthums - Pfands Dienßbarkeits - Genäherungs » oder sonstiges Realrecht Wr«
möchten , hiedurch vorgcladeu, ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen, spötestens am
am 3 rsten Oktober nächstkünstig archers anzugchm und dm « Richtigkeit «achWeb- n-, unter der Warnung .:

M



Saß die MsöleikeM » mit ihren Kes '
arrspröcherr auf das Immvb ^e MdE

Nrärlritiret «ud zum eisigen Slisschw eigen vttw ' eftv werden , demnächst abev
der Tilulus pvssesftsuis flr den jktzlgrn Besitzer Gerd H . Cchrrüttc auf dW
Grand der z« erösneudeo Praclustons - Sentenz berichtiKkt werden Me,

Kttckhausea- im König!. Amtgwchte , den ssßen Anguß rrsL.

Nsttficationest
« Auf «irrgeßssmese aüergsädizß « Disprusation L 6 . Serlirr best r ?keV

Sept . 179 r . hat dal Königliche Hochwürdigekousistorlu« , per Dreretvm vo» -6,
Jan . 1792 . de« reforwirtr» Prediger A. G . Meöer zu Horuhuizeu in - er Provinz
Gröxiiges die « riaubsis rrkheilt , ßch bey vorksvmenörq Vacgnzen in dieser Prasinz
Zahlbar zustelen.

^ W -r vhogefähr einem halbes Jahre habe ich im Wschenblatt bekannt « <
chen lassen , daß ich üae Reise aufferhalt Landet vvruehme » müsse. Ich habe damals
mrisr » Wetter Joh . Jar . Märke» bestellet, daß er fsr mich Gelder eiscasßres vvd da¬
für quittirr» kHoer jetzt aber , da ich nun wieder zurückzeks» « «, bis , «ad dieser
enr!« Vetter nicht mehr be? mir eonditisnirt , so zeige ich hiermit an , daß Niemand'
»»» Dato an , mr keine» andern, alt lediglich «u mich selbst, Gelder zu bezahlra und
mik wir »bzurechseu habe, indem ich mit meinem Getter in gsr keiner DrrbrnduuK
Mehrstehe, Leer den Ttrn Äugsst 1798, « . G . Macken,

; Oe LllkslLAer OinrieL l '
imp msskt een v6et Liekmeris hskenä,äat Lp Lpn Llikfla ^erls oe § enä vocler äs ^oüäen OE en asn äs Lotter -,

viLrkL , bpäe dp 6e LsÄlistiuis - öruM te Lmäen ; dp msskt ns,» päer LpnVer1 »nAvll slierdsnäe Llik - Usedinen . en verkoopt ook sIIsrliÄnäe ver-
VeeräiAäe , 7.00 'vvsl vsrlsckt »Is onverlakt in een moäerne bimirsk; ook
Lrbepä dp in Resk , Oooä en 'Lombscd , Let dp ook lakeerä . Ors
^ sene , äie Lern äs d- srin ^ § elieven S« gnüden , können vsN oivple en
promte LeäieninZ verLevksrtz spn , en reeommLnäesrt LiZ äns in MexSLuoü en ^ ttentie.

4 Ssdetbevamter hat esse Parchri gau; frisches schönes und MweM ? Dü«
chen Krpholz , nebst eimges fchöoeu Lichenbalkm , und schweres Las RiMel , wie
such dreyMige Posten erhalten ; und kölmeu Liebhaber , die hreksn Gebrauch Wache»« vLrn , sich dry ihm melden . Dies Holz ist auch gut zu« Brücken, und Mühlerzdssriy- niHitt . Rorde» den 8. Mgust 17- 8. K . E . MLseler,

? Bim Kubljetz wirb"
hiermit z« wissen gefkget, daß der



rySö

Ke» Ater, SeptMKer eure . .elnfallentzs sie Jahrmarkt zu Oldersum auf. Monts
Ken Zten Husbem verlegt würde » .

Oldersum in Judicio den zt -e» August i7 § 3.
Maller.

^ Der Sch « krd-ve !strr Harder ; Hau ?« w :2 sein Haus am Sa »r »«-ei
Ahvwch Ander . Key K- r Ravöst ßshenK , mit dsbch LchSngrrlKarten , aus berHsO»rrkaaftn . Das Haus ist vor s Jchre -l gasj neu erbauet , und pss ihm die Ssimic«
deprsfesiku darin bither mit sntem SucseK getrieben . Er ist MSens,die Schmiede«
Prof si ) u niederzviegen , und ka«n üüo er« Muser , wenn es seine Sache ist , zugleichdas esnislete Schmeörgerärhe mr sükgusrs . Liebhaber dazu melden sich je eher u
.lieber des dem Eigentdümtr.

7 Oer IlmmermrP ?x Iran Albert« Jaossen in Norden ist DsrsWeos
sein bey der Laukenge stehendesHan « , rrebß großen schönen Garten , ans My i??s
MjLtrrterr , aus der Hand m verlaufen.

8 Am rotes dieses ist mir ein schwarzes Wallach . Euttrsüllsa zsgelüüier.
Der Sigenchümer dess- ibcu wird hiemik aaigrforsrrt, solches g - gea Lrßa :kusz L-r
Fäkteruugs . und jovstiger Kosten je eher je Lieber bky mir nljuholeo , widrigeirsM ich
nach Mlauf von; Wochen dieses Füllen den hiesige» Armen übergeben werde.

Norden den iskeu Aug . , 798 . Jacob Jacobs , Hchhßndler.
9 Des Kleidermachers Rudolph Booten Wijtwr vwlavgel einen Geseke« ,

der Manns > und Frauen - Arbeit versteht . Sollte i -Karrd dazu Lust haben, der rreKe
sich je eher je lieber ; ich verspreche einen guttu Lohn.

Norde « den irteu August 1798.
10 Ousters « 5 Voormonsters chsur 2ocm ok ? uM Let <tlssemgÄkkr5

? roleiste >vil !en tauten teeren , meiste sten eersten bv sucob XV. l^ ues¬
st er , Nür . 6laiemklscher v̂oonenste !n ste dtieu^ve Ltraat tot Lrnsten. Liste-
ven ver^oetre franco.

11 Das PvblicaudnR Wider den Mord unehlicher Kinder und Verheimlicht
der Schwangerschaft ist auf angrstkllte Visiratisu annoch an folgenden Skröcn , alt f)
auf dem Rummel des Rakhhauses , 2) im Gaßhofe zum schwsrtzrn Bären . Z ) »
der weisten Laube beym Kastwirth Trebsdorff, 4) im rotdry Löwen bey Dm
Melle , 5 ) im goldnen Hirsch bey Johann Diederich Janssm , 6) im Mixen
Schwan , 7) in der Waage Johann Gottfried Wolff, r ) im Zimmer, und Schm
ster - Amthause , 9) im Helm bey Lammert v . Smid , 10) in der JvbM-
Synagoge gehörig affigirt befunden worden , welches hiedurch der allerhöchste»
Verordnung gemäß , dem Publtes zur Nachricht bekannt gemacht wird. Aurich »
Curia, den «osten Ans - » 798 . Bürgermeister und Nach.



, , El ist beh anaeMker Untersuchung das allerhöchst emsnlrtr GLbkieandum-
Segen den^ iadermord und V -rhr mlichung der Cchwangersch ft Md Niedrrkuvfk b« r
tu d - r Gkadt am Rachhause , und in sämtlichen Mehrmals nahwhaft gemachte « Wlr - yi-
häu 'eru annoch aileAtz . ldeu gehörig affigirt befunden , rwzleich - n iß leidiges auch m
deS East . RecrsheKiui , Gerichksdlenrrs ReWMtt « rch in des Thlkorg- Lwzel Haus,
WS es ber allerhöchsteo Verordnung infolge zu Jedermanns Einsicht niedergeirget,
rorgefünden werden , welches hlkWik auf König ! . Allerhöchsten Befehl Deutlich bekannt
gemacht wird.

Signatum N -rrS m Curia , den lylcn August r/ 98 .
Amtsvencaller , Bürgermeister und Rath.

rz Die Willfährigkeit, bis dem hiesigen koMfpondirenden Publica , dev
Annahme der Briete sows! zur Hamburger als zur holländischen Post , seither kok
hiesige Postamt bezeigt hat , wird von vielen sehr grmißhraucht , ja von ewigen dieserM ßbrauch so weit ausgedehnt , daß es fast un« ögitch wird , dir Abfertigung der Po,ftru mit der erforderlichen Ordnung und Accurakesse zu verrichten.

U--gerne sieht sich daher das hiesige Postamt gerwLHrsrt, hirmik öffentlich be¬kannt zu machen:
daß am Dienstag und Frevtag das Äuvehme » der Briefe zur HamburgerP »ß des Vsrmitmgs « tt dem KisOnschtaq Eilf, und zur MärMchr»Post Nachmittags präci-'e vier Uhr , auchött , und daß Riem au.den , er sev auch wer er wollen roa nun an werter gewillfahrtwerden ka . n.

Denjenigen Herren Corresvsvöenten, welche bisher sich rin Verdienst daraus zu ma¬
che« schic NM , ihre Briefe so auOrordevtlich spät zur Post zu schicken , dir« ! öbrigesSnoch zur Nachricht, daß sie , wenn obengemelderc Stunden verfisAen und du - ch dasGcklagen der StathhZuslichen Uhr augezeigt sind , sie das Senden einet Boten zumPsstasmtoi'r er puren können - maßen « an schlechterdings nicht das Allergeringste später«unebnen , roch weniger sich mit den Brief rlvqern in weitläustize DemsustratioveO« klaffen wird . Emden den Listen Aoqust 1798

König!. Prerißl. Post Ämtl
Hillivgh»

14 Eise Sstgemühle nebst einer KalköressoereP zum Ger^ka u s^ - Weg?v einer r>schabenden ^ e ft hin ich sesSdveo , » emr hnsige Säge»wShle und Kalkbre - nerey aus freyer Hand zu verkaufen . Die Mühle ist ein H der-krover, wrcher sich iezt , ftitdew meb^ re Hauptbauken daran borger-emmeu worden,in einem svchM Ar stände befindet , baß in einigen Jahren keive bedeutende Repara . 'ttrea daran vsrgrussmeo zu werden brauche». Er gehören rwey große neve , durch,aut d verhaft gebaute Scheunen dazu , wovon die eine zum rrcckmn , die andereM Anstswahrung- Set gerrvM^ ÄrMzzK diente Jene ist rc » Fuß lang, 1 8 Fuß.blttt.
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kreis,- diese 60 Fvß lasg ssd 34 Fs § breit. A-rssrrdMiß daselkstj»x NLskrtzM
ruug des Siundhs-zes ei » HiMsgiich grMer , durch eis Slaqstt gesichrrt« Wz ^
handeg. Das W -hnhanL Kr de» Assscher und die Eägeknecht« destebr aus nrerGtsöe , 2 Küche» «»S eine« geräumiges Hmterhaufe , welches zsm KalkWaami»dient. Es liegt -auf dem sAßesssskm KÄkwarfê welcher etwa ^ Mstt grrß ist , «O
ausser dem Hanse Ms asschLiiHss mit MerZand Obstdäumea verschrna , KücheMW
«m und des zrlr KErennerey bestirnten Platz in sich faßt , wo schss eis dauerhsstrs
FsudaWeuk zu eiseM Kaikvfea M « t ist , kr » virüeicht noch m diese« Ich « gebemr
w « des ' »ird. Da » Jnsmtsrimm sswo ! dx? zur Wühle , s !s der zur Külkkesmes
e Eorderlichrn G ^ äthichafttu ist sehr ansehnlich . - VZs der Mühle rserdeu jäKr«
stich iQ Rtdl . Wmdhener sah s Rthi . Grandhener , eo« der KalkbreuLkrep «ttr
4 Rrhl . Grnndhrser bezahl !.

Die La LS dieser örpden Fabriken , in der Rahe einer GLsdt urd M Le» User
rises fast dr.es Meilen lasgerr sHlffbaren Kanals , der sie « it dem srößtsu Wle e/nes
Emchtbaren und WhitzüLe . ' en kavdrs , und mit der Nsrdser is CoNWMkaM M
Ärrbindet mit vielen AsseLWlichktikrg anH die grsßen Voekhrile eines steichtku ^Ms-
Fsrls , ssNsl der L̂nzuschLstenc -esr als de? wieder zu verkaufe;: den Baumslnialiw , in«
dem SHiffr vs» 80 Lsßes bis nahe vor Hsvksyh! kvmBrn . und Kähe.e vss 5 bis ir
Lasten den ganze» bEi befahren können . Da man den Werth der tu dieser Hm,
fchaft verbrauchte » Baumaterialien LikerAr ! im Durchschnitt jährlich sicher aus zo,oco
Rttzir. asgeden kam» ; ss smg dies zum Beweise dienen , wir sehr dieser Hendel di«
AsfMrkssmkei ! eines uattrseh -Nendeu und wohlhabenden auswärtigen KeurfütML
Verdiene1

Au einer vsettzeilHaften Lage komm! noch der Umstand hinzu, daß mit dem
Besitz der SäzemLHIe ein ausschlleffruöeS Privilegium vrrdusLeu ist , sermöse teM m
Her WLM , fünf QuMatmrllkü grsffes , Herrschaft Jever keiae Mpte Sägmühl«
Lkbsuei werden darf.

Die TsröMunz der Sägewühle mit der Kalköresverey ha! « an sehr M<
Jheilhaft gefnLtze » , rndM bsy elnirettnSen WmSst -Äes Sk Sägeksechte bey der Kslst
Hrennerep nützlich beschäftiget Werden könne».

DG jezt hat M2S zwew noch ksmen Gebrauch VS8 den DorreH' k» gemchk,'
» eiche wizz ü ' s russische Unlrrtßsven in den russischen Gehilfen j» erwarten habe » . M
dessenist es sehr eisirnchtend, daß ein hiesiger Hslzhändlr? sich vielen Nutzendamy
verschaffen ksavlr , wenn er Ladssze» -Holz von Riga uud Barwch ksmMN iiesse-

EGLtea sich Lssohabexzn dieser Mühle und Kalkbrennerei» ßsdes : s^ beittM
sie sich arflchgst unmittelbar an Wich zu wesden, da ich mir dann ein MMugen ^ar'
ÄkS msches werde , Ihnen alles M zeigen , nrd e :r>.e austführ!«Herr Nachricht d :rlidtti
die dazu gehörigen Essrrattenrrd BerkaufzbeömgsnLenzur Durchsicht Witzuchkim?. - -'
Die Übergabe kai-:n erforderlichen Fs 8s sogleich grschchen, und ein B - itthkil skrr eie
Hälfte der KsnisumLk auf einige Jahre st 'Hen bleiben.

Jever , den Zoßm Mg . 17- 8. U . I . Seches , Med . Dock.



-re Brv rem Dchs 'meister BKker lmd fslgende Bücher in heruütergM 'e«

, 79z . .
Brk^ e ^raes - diloApbm an die ar chm PBIossp- eaohr-r Hchmmke1 ' ? 5, 6

L « . L- Luper î ör » . 8cMckt-» g^ - - cammL8 ^M.0Ne3 p ^
1

^
8

^ — Y7 . 2 RM . rr qGr . FrödingliorK , Vol . 1. H. iH - -
Kr«' Niesersachsen 1796 . y -Gr . Hers«3 . Ehr - üb«r d» SMS-

^ cheo H-xr
'
- ^ Eb -riand , 4 BSr. mit « . - 7 - 6.rich ' /

'E ^ Äch - ^ Gech'Ätt der HtA ^ alirssHaft in den verrinWe» Nie.
u ivrnrqe an bisauf Die neuesten Zeiten 1796 . LlgGr » Ma«
tzean^ gehen vrll G . A . Nupr ' ti uad H . Gchlrchchsrst , rßer8»M fvr P >' ' lo!ss^ ,

2 Bde . ruit 1 K und Littlvissrtte - 796.
meines Vttttrs auf seinem Zimmer , mit 2 Kopf. Schrsidp.' ^ ^ « L^ ssick ans den , « am Gstt wiö , für Orurichland nun bald ge-.̂

' ü f E LMge ) l̂ s ; . 6 zGr . Ruhk -pis I . G . G sLichke de-« Ä . End ^ ehungSweftns - u Deutschland, - ßer rheü - 8M . Schilderurgde« ?eöeu« L°d Charakters Ser Säni ; inu Marm AnME vsu Manfie -ch , mtt dem» sÄe
'

er « SMainv , 2 LdLe 1795. r- «Gr . SHl 'chtMßs Handönch der attr,« r:? rÄ -iii>vng nsch ihr«« wichMr » rheilra , t«m Schur^ LmuH 17 5. . r- »Gr.Ddksgstrtt , Pharao von M -rraiv , sine Gtjchlchte der Urweet , mit . . .npf. mrS D -g»«iKer sud rrcr Band 1796 . 97 . r Mb ! , r gGr . Llsisnrn , Dmlsgen und Ei-zäh.lun en rryä 7 ; g8r > K «rLS L I pssuläre Predigte» mir desta^ iaer ÄuEsichtalt die GrundsttzeSer prakrischen Deruuaft , sie S «WWl . ,L79Z .
§ gM Ltssechr»ste Tamm !. 1798. 9 gGr . Dessen Esphocftj öder die riĉ t^ ste und drgrerstrchßrBs '-stkSunssart eines vemn ^ ftmäßigsa MsralsysttMs , 4 gGr. Dessen veve «rLerhal«^ dk MschichM für Kinder 1796 . Talchrufor« . n Mr . D -eVerchrömch va»Drvrdig , Mt l A. vvd Mgy . 1794 - " M . W . Uklzers Gvdichrr , 2 Bände.17 ° ; 96 . 1 Aibi . 2 tzB . Wrddigkn Frazmeut ! zu dem Leven ves Graft » s . Herz,brra 1796 . l4sSr . Wrissesbirech der kluge « ad belehrende Harrtvate -^ oder Damm,kuna bewährter Srfatzrungko, zum Nutzen in der Haas vsnd LandwittAsHait, LrLKVsAseilem , leichrm und «rprüftm Mittels in Krankhttirs d .r Memchsn undThier«. l797 . « ZGr.

: 6 Auf dem Herrschaft! . Häuft ru küttksbnrq w -rd sm Michaelis d. I er»KLchrnMLdchenverlangt , dir «nia - Massen mit dem K -chea fertig werde« kann , u .ddarin fe '-n' r unterrichtet ; u werde« rsövsch t Eine striche Person , dir dam kust hak,und ZeuMsse -ines guten Verhaltens deibrlvgki, kasn , wsllr sich eumeLer KrisörrliH,yhrr durch pssisikpe Briese dasM meide».

ir( Ns. ; 5. E « rerer)
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? 7 Der Kösigl. Pächter auf Meerhusen unweit Annch hat 7s bis z»
Ky Schaaie aus der Havd jv verkaSM , weshsSL Ka-vßustigr sich täglich bey W
riv finden kömren.

r8 Jöls Heuge » und Harm Mrrs , SchmkeLkmeißere , haken vor «KW
Jahren ein Haus in retzbnrg ' nahe beym Krug belegen , wsrinnen viek Jahre Sie
SchWiekereymit guk ;N Erisig getr . . b n worden , erkaufet , » ad stad Dsrhaoent, Sie
Gchmiederey, woriuucn 2 Schmiede Jeurrh - erdeo , 3 Zimmer , s große Gärten »0-
Echru-'e vorhanden, ans der Haud zu vel ^ai. frll , um May 1799 aozurrcten ; welche
hast haben, wtzllen sich 10 Norden und WrsterNarsch einKaöen nutz conkrahirrn.

iy Eia bö 'rr Bube von vhnse'ähr 20 Jahren , treibet sich schon in WM
Gegenden 4 Jahreherum , coSektirtauf meinen , einm PZnigl . Preuff blind gewor«
Leven Ofiicie

'
rs Namen , vorgebevd , baß ich bald hie bald dorr krank läge ; DeKm,

psjftisn ist f ' k ch , seine producirerrde Do mnevte find zum Theii grstsHlev , iW Lheis
ob^r argüstrg « i-sWchsv : rS wird also iedermäsniglich ersuchet , diesen EOMztt
künftighin keirea Glauben mehr beyzvmeßM'

Aur^ch den - zstrv August r798. karl F . von Nsgek.
20 Der Herr Hanpkmans Pieter Dsrk» zu GrZningen rvlkl das ihm zvste,

hevde DominiiA dire . tum eines Heerdes r» Aitdnnder Reular -d , wsvrn das Domi-
» ium Mile dem Jarob Puters rowpetirk , brfirheudm einem jahrücheu Canon zvrroG -- Ider holl , vür Müddeo reisen Haber und 2 Käst , rmgieiHen dev zlen Theii
«ineS Erbpacht . Eansvtt ad 100 Gl. Holk, in Sieben Groeneveiss Heers auf Mbunder
Neaiand , sodann Masvatarlg nomine der Jungfer» Svhtman« einen süuitea Theii
des sauonis in eben diesem Hrrkde ad ioo Kl. hog . verkaufen , kiebhab.r können
sich entweder ! in Person oder durch postfreye Briese bey dem Jnfiitzcowmiiiisnrrat-
Schrööer kn Leer melden «vö die Beringungen vernehmen , teer den 20. Aug . 179».

a l Ein gewisser AmKerkoecht Rnmmenens Ihnen von Bangstede , welcher
seit Ostern bey mir in Ararit getreten , und sich verbindlich gemacht , z Jahre bei mir
zu arbeiten , um einen zü ftrgen LrhrLri-f zu erhalten , Ist dieser Lagen heimlich von
« ir entwiche» , nachd m - r vorher verschiedenes von seknem Lohn , und mehr als er
verdienet, «« fger-o^men hat ; als habe ich hredurch sämtliche Zünfte unserer Prosts,
ßsa , insonderheit auch die Landim- fler , Mich, Kestiles halten , io hiesiges Provinz,
ersuchen wogen , a-d ' chtea Aimmerknrcht nicht eher » Arbeit j» nehmen , alt bis er
alles mir mir in Richtigkeit g br-. chk , und dieses durch eis mit meinem Siegel verse¬
henes Attest Lslthun kann . Aurich den a ; stey Aagust 1798.

Z « mrrsmster Schmidt, aus der Auricher Vorstadt.
22 bsien vor 6 ^epreteuteerä een Luis tbssnöe ln Z 'Oüvrtbra -it , een

Leer vaü Zetimmerä Luis , rvet 4 Ls deneäeo VertreLLeo , seer Zoeäe 80b.
,äe-



Sere « , een 8ednire tot 4 Koejen , 2 Putten , een meuvve pe ^ envstsrbnd,
een compleete Ver ^ ' elOdeläer , 6 - e 2eer vsorisbel tot slle OeFotie bedvvsm
en rmo-elegt Zs - en Zssr Lsdker ^ Leer veel s^ter volr; enä O » reo met
een " oeäe 8uece5s in ^eässn is , te buir o? te doop . Oiekdebbers Lssrtos
svnäs zene ^en , 6ie säöreÜeere -NA b^ 6e Msdelssr L. Ouilkook , Zie ^eve
OnäeriuZt , vln te ^en ssnüssnäe IVIs^ 1799 sn te treäen . Oe Lrieven franco.

SZ ^ srnöer Leeneken tot Omäen verlangt vsn Ltonäen o5 Mebelis
een Oeer^ ell ; OuclerS ot VoormonZers ^eneZeo 2^ n6e , dünne Xinä o5
kupil det Lskden leeren ts Osten . Zelieven ? ! §; b^ Zen Loven ^ enoemZe met
«len eerKen te sääreüesrsn . Oe Lrieven frsnoo.

24 8 / Ze Llodmasder Peter "Pulp ssn Ze RsaZs - Oelp r ^ n nieuv«
liollsnZts Lusken te koop , det Lus vsor z i 8tuiver.

Lmäen äen riKen ^ u§ust 1798.
2Z Ooor Lcdipper Oerrit OsrmZ is voor eenl ^en "P^Z een Vstt , ^e-

nrerdt X . vsn OmZen , LonZer ^ ZZrels , ssn Ze V^eäu ve O . Xrsmer ^ e-
drs ^t , e» tot no § toe ^ een ^ Zv^ s is in^ ekornen , 2^ ood niet xveet , «ist
det dssr 2sl toekoinsn , 200 vorä Zen Oi^enssr ver ^oZt , om doe eerZer doe
Lever det ^elve b^ dsar te füllen Osten sttislen . p ^eenZer Zen 20. ^ 0 ^ . 1798.

V^eäuve Oinäerd Xrsmer.

26 Wir haben gut gegerbtes Kalb . und junges Rind , vder Fahl , Leber
kn Partheyrn zu verkauft». Bremen den 2osten August 179z.

Johann Schröder.

Geburrs - Anzeigen.
I Oeäen NorZev dslk tien Our is nivn Vrouvv ^eluLL!^ verlost VM

een vvelAekcksspen 2 oontje ; Zit mssde diermeZe ssn slle VrieüäeN ed Le-
keenäen bedenä . Lsnum Zen lchZen ^ uzuL < 79? . "

6 . vsn Lenäen » ?reck.
s Vergangenen Montag Vormittags ro Uhr wurde meine Krau von «inert,

gesunden Knabe» giüMch entbunden.
Norden den2ZstenAugust1758 . Dirk D > Stkoman.

z ven k7öen Ze^er NssnZ is MM Vroui«V tot uns LIvZicdsp vsn e«N>^ ^ elZefedaspen jon ^e Oogter xeluddixx ontdonZen ; msde onLs VrienZen e»xoeris VrienZen dlermeZe bedeut . Oriever Zen ryZen 1708
I, krelew-m , O^dnZter «.
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4 Am Gonnabeod den tZkcn dieses gebaßr meine Frau « ln gesundes wshl-gedllbetes Mädchen . Sämtlichen Verwandte » , Gönnern und Freunden macheichsolches hiemit schuldigst bekannt , und empfehle mich zur ferneru GewogenheitundFreundschaft . Esens , den Listen August r/98.
Lamberti.

s Gestern Abend wurde meine Frau von Zwillingen , einem Knaben undMädchen , glücklich entbunden . Neustadtgödens den Losten August 1798.
Ioh . H . Swart-

Todesfälle
r Nach einem langwierigen aus zehrenden Krankenlag er starb diesen Wk«d

1»m 6 Uhr mein geliebter Ehemann Otto Müller , im Alker von 42 Jahr und im
i6ten Jahre unserer vergnügten Ehe. Diejen für mich und meine 7 meist umriün»
bigem Kinder schmerzhaften Trauerfall ^mache hiedurch unlern Verwandter uir»
Freunden schuldigst bekannt , und halten Uks von ihrer Thkilnshme ohne schrM«
che BeyleidSbezeugung versichert.

Neustadtgödens den 7ken Aug . 175 » . Wittwe Müller und Kinder.
L Meinen sämtlichm guten Freunden «nd Verwandten wache ich einenmeinem Bruder B . C. F . Holze , gewesenen Caradmier vom König !. P miss, vs»

Göckingschen Leibhusare« - Regiment am ssste » dieses betroffenen unglückliche» To¬
desfall hiedurch ganz ergebenst bekannt.

Äurich den szstrn August 17 - 8 Holtze.

Lotteriesachen.
Bey Ziehung brr 2ten Gasse yter Berliner Classenlotterkeist in meiner Csl;

lekkt auf No . sazyz ein Gewinn von 200 Reichsthaler gefallm.Leer den sosten Anguß 17- 8. Michel Moses»

Verbesserungen.
Fa kem vorigen Wochenblatt andre man folgende Druckfehler:Seite » 42. Zeile s . ihm statt ihn.

- — 2 ». Liebe ihm statt ihn.
- M» — - 1, nach erkennen setze man gebend
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